
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gebäudebewertung 

 

 
Stadtbücherei 

 

Kantstraße 10 

70806 Kornwestheim 



Objektdaten 

 
Objektbezeichnung:           Stadtbücherei 
 
Nutzungsart:             Stadtbücherei 
 
Nutzfläche:             1.828 m² 
 
Adresse:              Kantstraße 10 
                70806 Kornwestheim 
 
Bewertungsstichtag:           01. Januar 2013 
 
Entstehungsjahre:           1969 - 1973 
 
Eröffnung:             02.1972 
 
Restbuchwert (Gebäude) zum 31.12.2012:    165.039,65 EUR 
 
Nutzungsdauer:            60 Jahre 
 
Erhaltene Zuweisungen und Zuschüsse:    76.693,78 EUR 
 
Restbuchwert (Zuweisungen) zum 31.12.2012:  24.392,88 EUR 
 
Bewertungsverfahren:          Bewertung nach Herstellungskosten 
 
Erstellungsdatum der Bewertung:      12. August 2011 
 
Erstellt durch:             Melanie Singh 
                Bachelor of Arts Public Management FH) 
                Stadtkämmerei 
 

Lars Roller 
                Diplom-Verwaltungswirt (FH) 
                Stadtkämmerei 
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1. Historie / Beschreibung 
 

Die Stadtbücherei Kornwestheim am idyllischen Stadtpark ist ein Zentrum für Medien mit 
einem Angebot, das vom traditionellen Buch bis zum Internetplatz reicht. Hier ist eine 
Vielfalt von insgesamt 55.000 Romanen, Sachbüchern, Kinder- und Jugendbüchern, CDs, 
Hörbüchern, CD-ROMs, DVDs, Spielen, Landkarten, Stadtplänen, Zeitschriften und 
Zeitungen zu finden. Digitale Medien stehen in der Online-Bibliothek-LB zum 
Herunterladen zur Verfügung. Was vor ort nicht vorhanden ist finden, wird über Fernleihe 
besorgt. 

Literaturveranstaltungen ermöglichen unmittelbare Kontakte zwischen Schriftstellern und 
Lesern. Vorträge und Buchausstellungen vermitteln Informationen zu aktuellen Themen. 
Bei den “Kindertreffs“ können Sechs- bis Zehnjährige basteln, malen, Geschichten hören 
oder ein Quiz lösen. Für die kleineren Kinder ab vier Jahren ist ein eigener “Minitreff” 
eingerichtet. Im Lesefanten-Club können Kinder Geschichten anhören. Lesungen für 
Kinder, Puppentheater-Vorstellungen und Klassenführungen runden das Programm ab.  

 

Chronik der Stadtbücherei Kornwestheim 

1929 Erste Anregung, eine kommunale Volksbibliothek in Kornwestheim 
einzurichten durch den Verein „Verein zur Förderung der Volksbildung 
Stuttgart“ 

1946-1952 Mehrere Büchereien sind in Kornwestheim vorhanden, bei den Firmen 
Salamander und Stotz, bei der Gewerkschaft Leder, dem Sozialwerk der 
Bundesbahn und den Kirchen. Eine öffentliche Bibliothek wird daher als 
nicht so dringend erforderlich angesehen. Doch die staatliche 
Büchereistelle Stuttgart und das Landratsamt treten immer wieder an die 
Stadt mit dem Anliegen heran, eine Bücherei einzurichten. 

1953 Unter Oberbürgermeister Kercher werden die ersten Mittel im 
Haushaltsplan eingestellt. In den Folgejahren werden kontinuierlich Mittel 
für die geplante Bücherei „angespart“ 

1959 Am 14. September weiht Oberbürgermeister Kercher die Stadtbücherei 
Kornwestheim im ehemaligen Gasthaus „Zum Roseneck“ am Jakob-
Sigle-Platz 10 ein. Kornwestheim ist die letzte Stadt in Baden-
Württemberg mit über 20.000 Einwohner, die eine Bücherei einrichtet. 
Schon sehr bald übersteigt die Nachfrage den Buchbestand 

1967 Das Büchereigebäude wird zu klein und soll im Rahmen der 
Rathauserweiterung abgebrochen werden. Der Neubau eines Gebäudes 
für die Stadtbücherei wird ins Auge gefasst, Rücklagen für die 
Finanzierung werden gebildet. 

1969 Der Standort in der nordöstlichen Ecke des Salamander-Stadtparks wird 
beschlossen. Die ursprünglichen Vorentwürfe werden um die 
Unterkellerung des gesamten Gebäudes erweitert um Platz für einen 



Gesamtbestand von 30.000 Bänden zu schaffen. Der Entwurf mit seinem 
charakteristischen sternförmigen Grundriss war so ungewöhnlich für 
einen Bibliotheksbau, dass das Architekturmodell bei internationalen 
Bibliotheksausstellungen gezeigt wird. Das Baugesuch wird eingereicht. 

1970 Baubeginn für den Neubau: 5. Mai 

1972 Am 16. Februar wird die neue Stadtbücherei eröffnet. Im Erdgeschoss 
stehen 18.000 Bände auf 460m² zur Verfügung, Insgesamt steht eine 
Fläche von 900m² zur Verfügung, darunter eine Fläche von 280m² im 
Untergeschoss als Raumreserve.  

 

1979 Umbau und Erweiterung der Stadtbücherei, nachdem ein Schwelbrand an 
Ostern großen Sachschaden angerichtet hat. Im Untergeschoss, wird die 
Kinder – und Jugendbücherei mit Mediothek installiert. Dazu kommt noch 
ein Spielzimmer für kleinere Kinderveranstaltungen. 

1980 Nach den Unbau- und Renovierungsarbeiten nimmt die Stadtbücherei am 
01. Februar mit ihrem erweiterten Angebot ihren vollen Betrieb wieder 
auf. Die Umbaukosten betragen etwa 160.000 DM. Die Fernleihe wird 
eingeführt. 



1986 Beginnende Raumnot. Inzwischen sind 40.000 Medieneinheiten 
vorhanden, die ausleihe beträgt 157.000 Medieneinheiten. 

1993 Beginn der EDV-Umstellung – Erfassung sämtlicher Medien in eine 
Datenbank 

1994 Nach insgesamt 13 Monaten Erfassungszeit beginnt die EDV-Ausleihe. 
Die Zettelwirtschaft hat ausgedient. 

1995 Rekorde bei den Leser- und Ausleihzahlen. 5.900 Leser leihen 207.000 
Medieneinheiten aus. 

1996  Der Gemeinderat beschließt erstmals Benutzungsgebühren. In der folge 
sinken die Ausleihzahlen um über 10%. 

2000 Diskussion um die Verlegung der Stadtbücherei in die Innenstadt. 54.000 
Medien werden insgesamt 217.000 Mal ausgeliehen. 

2003 Weitere Diskussion um die Standortfrage. 58.000 Medien werden 
insgesamt 240.000 Mal ausgeliehen. 

2004 Ausleihrekord seit Gründung der Stadtbücherei: 58.000 Medien werden 
insgesamt 250.000 Mal ausgeliehen. 

2010 Der Gemeinderat beschließt die Sanierung des Kulturhauses mit 
integriertem Neubau der Stadtbücherei im Kulturkarree um den 
Marktplatz. Das Raumprogramm für die Stadtbücherei wird dafür 
aktualisiert. 

 

 



2. Erhaltene Zuweisungen und Zuschüsse 
 

Auf Antrag vom 03.12.1968 wurde der Stadt Kornwestheim durch das damalige 

Regierungspräsidium Nordwürttemberg ein Zuschuss zum Bau von Häusern und Räumen für 

Volksbüchereien gewährt.  

 

Die Zuwendung wurde wie folgt vom Regierungspräsidium Nordwürttemberg (Stuttgart) an die 

Stadt Kornwestheim ausbezahlt: 

 

1. TZ vom 14.10.1970           20.000 DEM 

2. TZ vom 14.05.1971             15.000 DEM 

3. TZ vom 18.05.1972           75.000 DEM 

4. TZ vom 20.08.1973           15.000 DEM 

Gesamt             150.000,00 DEM  

 

Zuwendungsbescheid siehe Anlage 2 

 

 

 

 

 

 

 



3. Gebäudebewertung 
 

I Anschaffungs-/Herstellungskosten 
 
 
AHK Baumaßnahme:          518.901,97 EUR 

(1.014.884,04 DEM) 
 
Eröffnung: 16.02.1972 
 
Nutzungsdauer: 60 Jahre 
 
Jährliche Abschreibung:                   8.648,37 EUR 
 
RND: 19 Jahre 1 Monat 
 
Restbuchwert zum 31.12.2012:        165.039,65 EUR 
 
 
II Auflösung Zuwendung 
 
 
Gesamtbetrag Zuwendung:        76.693,78 EUR 

           (150.000,00 DEM) 
 
 
Eröffnung: 16.02.1972 
 
Nutzungsdauer: 60 Jahre 
 
Jährliche Abschreibung:                 1.278,23 EUR 
 
RND: 19 Jahre 1 Monat 
 
Restbuchwert zum 31.12.2012:        24.392,88 EUR 
 
 
 
 
 



4. Weitere Informationen / Fotos 
 

 

 



 

 

 



 

 

 



5. Allgemeines zur Gebäudebewertung 
 

Auszug aus der Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) In der 
Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S. 582, ber. 698) 

zuletzt geändert durch Gesetz vom 09.11.2010 (GBl. S. 793) m.W.v. 
01.01.2011 

 

§ 91 

Erwerb und Verwaltung von Vermögen, Wertansätze 

(1) Die Gemeinde soll Vermögensgegenstände nur erwerben, wenn dies zur Erfüllung 
ihrer Aufgaben erforderlich ist. 

(2) Die Vermögensgegenstände sind pfleglich und wirtschaftlich zu verwalten und 
ordnungsgemäß nachzuweisen. Bei Geldanlagen ist auf eine ausreichende Sicherheit zu 
achten; sie sollen einen angemessenen Ertrag bringen. 

(3) Besondere Rechtsvorschriften für die Bewirtschaftung des Gemeindewalds bleiben 
unberührt. 

(4) Vermögensgegenstände sind mit den Anschaffungs- oder Herstellungskosten, 
vermindert um Abschreibungen, anzusetzen. Verbindlichkeiten sind zu ihrem 
Rückzahlungsbetrag und Rückstellungen in Höhe des Betrags anzusetzen, der nach 
vernünftiger Beurteilung notwendig ist. 

 

 

Auszug aus der Verordnung des Innenministeriums  
über die Haushaltswirtschaft der Gemeinden 
(Gemeindehaushaltsverordnung -GemHVO) 

Vom 11. Dezember 2009 

 

Ansatz und Bewertung des Vermögens, der Rückstellungen und Schulden, 
Verrechnungs- und Bilanzierungsverbote 

§ 40 

Vollständigkeit der Ansätze, Verrechnungs- und 

Bilanzierungsverbote, Vermögen 

(1) In der Vermögensrechnung sind die immateriellen Vermögensgegenstände, das 
Sachvermögen und das Finanzvermögen unbeschadet § 92 Abs. 1 Satz 1 GemO, die 
aktiven Abgrenzungsposten sowie die Kapitalposition, die Sonderposten, die 
Rückstellungen, die Verbindlichkeiten und die passiven Rechnungsabgrenzungsposten 
vollständig auszuweisen und hinreichend aufzugliedern. 



(2) Posten der Aktivseite dürfen nicht mit Posten der Passivseite, Aufwendungen nicht mit 
Erträgen, Einzahlungen nicht mit Auszahlungen, Grundstücksrechte nicht mit 
Grundstückslasten verrechnet werden, soweit in dieser Verordnung nichts anderes 
bestimmt ist. 

(3) Für immaterielle Vermögensgegenstände, die nicht entgeltlich erworben wurden, darf 
ein Aktivposten nicht angesetzt werden. 

(4) Von der Gemeinde geleistete Investitionszuschüsse sollen als Sonderposten in der 
Vermögensrechnung ausgewiesen und entsprechend dem Zuwendungsverhältnis 
aufgelöst werden. Empfangene Investitionszuweisungen und Investitionsbeiträge können 
als Sonderposten in der Vermögensrechnung ausgewiesen und entsprechend der 
voraussichtlichen Nutzungsdauer aufgelöst werden. 

§ 44 

Wertansätze der Vermögensgegenstände und Schulden 

(1) Anschaffungskosten sind die Aufwendungen, die geleistet werden, um einen 
Vermögensgegenstand zu erwerben und ihn in einen betriebsbereiten Zustand zu 
versetzen, soweit sie dem Vermögensgegenstand einzeln zugeordnet werden können. Zu 
den Anschaffungskosten gehören auch die Nebenkosten sowie die nachträglichen 
Anschaffungskosten. Minderungen des Anschaffungspreises sind abzusetzen. 

(2) Herstellungskosten sind die Aufwendungen, die durch den Verbrauch von Gütern und 
die Inanspruchnahme von Diensten für die Herstellung eines Vermögensgegenstands, 
seine Erweiterung oder für eine über seinen ursprünglichen Zustand hinausgehende 
wesentliche Verbesserung entstehen. Dazu gehören die Materialkosten, die 
Fertigungskosten und die Sonderkosten der Fertigung. Bei der Berechnung der 
Herstellungskosten dürfen auch die Verwaltungskosten einschließlich Gemeinkosten, 
angemessene Teile der notwendigen Materialgemeinkosten, der notwendigen 
Fertigungsgemeinkosten und des Wertverzehrs des Vermögens, soweit sie durch die 
Fertigung veranlasst sind, eingerechnet werden. 

(3) Zinsen für Fremdkapital gehören nicht zu den Herstellungskosten. Zinsen für 
Fremdkapital, das zur Finanzierung der Herstellung eines Vermögensgegenstands 
verwendet wird, dürfen als Herstellungskosten angesetzt werden, soweit sie auf den 
Zeitraum der Herstellung entfallen. 

(4) Schulden sind zu ihrem Rückzahlungsbetrag und Rückstellungen in Höhe des Betrags 
anzusetzen, der nach vernünftiger Beurteilung notwendig ist. 

§ 46 

Abschreibungen 

(1) Bei Vermögensgegenständen des immateriellen Vermögens und des Sachvermögens 
ohne Vorräte, deren Nutzung zeitlich begrenzt ist, sind die Anschaffungs- oder 
Herstellungskosten um planmäßige Abschreibungen zu vermindern. Die planmäßige 
Abschreibung erfolgt grundsätzlich in gleichen Jahresraten über die Dauer, in der der 
Vermögensgegenstand voraussichtlich genutzt werden kann (lineare Abschreibung). 
Ausnahmsweise ist eine Abschreibung mit fallenden Beträgen (degressive Abschreibung) 
oder nach Maßgabe der Leistungsabgabe (Leistungsabschreibung) zulässig, wenn dies 



dem Nutzungsverlauf wesentlich besser entspricht. Maßgeblich ist die 
betriebsgewöhnliche Nutzungsdauer, die auf der Grundlage von Erfahrungswerten und 
unter Berücksichtigung von Beschaffenheit und Nutzung des Vermögensgegenstands zu 
bestimmen ist. 

(2) Für Vermögensgegenstände nach Absatz 1 ist im Jahr der Anschaffung oder 
Herstellung der für dieses Jahr anfallende Abschreibungsbetrag um jeweils ein Zwölftel für 
jeden vollen Monat zu vermindern, der dem Monat der Anschaffung oder Herstellung 
vorangeht. Anschaffungs- oder Herstellungskosten für bewegliche 
Vermögensgegenstände des Sachvermögens, die nach § 38 Abs. 4 nicht erfasst werden, 
sind im Jahr der Anschaffung als ordentlicher Aufwand auszuweisen. 

(3) Ohne Rücksicht darauf, ob ihre Nutzung zeitlich begrenzt ist, sind bei 
Vermögensgegenständen im Falle einer voraussichtlich dauernden Wertminderung 
außerplanmäßige Abschreibungen vorzunehmen, um die Vermögensgegenstände mit 
dem niedrigeren Wert anzusetzen, der ihnen am Abschlussstichtag beizulegen ist. Stellt 
sich in einem späteren Jahr heraus, dass die Gründe für die Abschreibung nicht mehr 
bestehen, ist der Betrag dieser Abschreibung im Umfang der Werterhöhung unter 
Berücksichtigung der Abschreibungen, die inzwischen vorzunehmen gewesen wären, 
zuzuschreiben. 

 

Darüber hinaus wurden bei der Bewertung des Gebäudes folgende Richtlinien 
beachtet: 

 

1. LEITFADEN ZUR BILANZ nach den Grundlagen des Neuen Kommunalen 
Haushalts Rechnungswesen Württemberg 
Rechtsstand:  
Gesetz zur Reform des Gemeindehaushaltsrechts vom 4. Mai 2009 (GBl. S. 185) 
Gemeindehaushaltsverordnung 2009 (GBl. S. 770). 

 
2. Bewertungsrichtlinie der Stadt Kornwestheim 

Stand: 06.10.2010 

 



 Anlage 1 – Ermittlung AHK 
 

  Ermittlung der Anschaffungs- und Herstellkosten der Stadtbücherei 
     

 1969    
SB-
Seite 

Beleg 
Nr. 

Buch.-
Datum Beschreibung 

Gesamtkosten 
Brutto  

     
191 1 16.09.1969 Hölzle, Dienstreise nach Linkenheim, Betonfertigung 11,50 DEM
191 2 25.09.1969 Vende, Dienstreise n. Linkenheim 9,00 DEM
191 3 29.10.1969 Vermessungsamt - Lagepläne 351,30 DEM
191 4 21.11.1969 Foto Moser, Modellaufnahmen 36,63 DEM

    
    

 Summe     408,43 DEM
     

 1970    
SB-
Seite 

Beleg 
Nr. 

Buch.-
Datum Beschreibung 

Gesamtkosten 
Brutto  

     
233 1 30.06.1970 Vende, Besprechung in Linkenheim                 5,40 DEM 
233 2 15.07.1970 Vermessungsamt, Einsch. Schnurgera.              406,30 DEM 
233 3 03.08.1970 Zeeh, Honorar f. Planungsarbeiten           2.215,50 DEM 
233 4 28.12.1970 Fa. Conrad, Rohrstützen              605,39 DEM 
233 5 28.12.1970 Fa. Pantel, Vervielfältigungen                86,94 DEM 

     
235 1 13.04.1970 Fa. Wolff & Müller, Aussenwandplatten 1. AZ           9.300,00 DEM 
235 2 - Fa. Wolff & Müller, Aussenwandplatten Angebot 24.10.1969  -  

235 3 - 
Fa. Wolff & Müller, Aussenwandplatten Bauvertrag 
26.03.1970  -  

235 4 - Fa. Kleindienst & Co. Kleingüteraufzug  -  
235 5 05.05.1970 Fa. Kleindienst & Co. Kleingüteraufzug           2.130,00 DEM 
235 6 - Fa. Wolff & Müller, Aussenwandplatten Beschluss GR + TA   -  
235 7 14.09.1970 Fa. Wolff & Müller, Aussenwandplatten, 2. AZ           9.300,00 DEM 
235 8 14.10.1970 Fa. Wolff & Müller, Aussenwandplatten Schwerbetonplatten         12.448,92 DEM 

    

236 1 - 
Fa. Kurz, Blitzschutz und Fundamenterdung, Angebot und 
LV  -  

236 2 03.07.1970 Fa. Kurz, Blitzschutz und Fundamenterdung, 1. AZ              490,00 DEM 
236 3 - Fa. Paul Barth, Betonarbeiten - LV und Angebot  -  
236 4 - Fa. Paul Barth, Betonarbeiten -Beschluss TA 17.02.70  -  
236 5 - Fa. Paul Barth, Betonarbeiten - Beschluss GR 05.03.70  -  
236 6 - Fa. Paul Barth, Betonarbeiten - Bauvertrag 12.03.70  -  
236 7 15.07.1970 Fa. Paul Barth, Betonarbeiten - 1. AZ         39.000,00 DEM 
236 8 06.08.1970 Fa. Paul Barth, Betonarbeiten - 2. AZ         59.000,00 DEM 
236 9 14.10.1970 Fa. Paul Barth, Betonarbeiten - 3. AZ         65.000,00 DEM 
236 10 02.12.1970 Fa. Paul Barth, Betonarbeiten - 4. AZ         87.000,00 DEM 

    

237 1 - 
Ing.- Büro Donatzer - Bauingenieruleistungen, Vertrag 
10.07.70 - 

237 2 - 
Ing.- Büro Donatzer - Bauingenieruleistungen, Beschluss 
GR/TA - 

237 3 03.08.1970 Ing.- Büro Donatzer - Bauingenieruleistungen, 1. AZ 5.000,00 DEM



237 4 - Obertal-Baurefom - Glasbetonfenster - Angebot 02.09.1970 - 
237 5 22.12.1970 Obertal-Baurefom - Glasbetonfenster - 1. AZ 7.000,00 DEM

    
    

 Summe     298.988,45 DEM
     

 1971    
SB-
Seite 

Beleg 
Nr. 

Buch.-
Datum Beschreibung 

Gesamtkosten 
Brutto  

     
229 1 19.03.1971 Auwärter - Lichtpausen 2,00 DEM
229 2 31.03.1971 Ganss, Schweissarbeiten 54,45 DEM
229 3 31.03.1971 Ganss, Montage an Lastenaufzug 46,51 DEM

229 4 21.07.1971
Stadtwerke Kornwestheim - Montage des 
Bauwassermessers 69,23 DEM

229 5 21.07.1971 Auwärter - Lichtpausen 3,00 DEM
229 6 09.08.1971 Ganss, Dachauflage entfernt 91,80 DEM
229 7 01.09.1971 Kurz, Blitzschutz u. Fundamenterdung 561,95 DEM
229 8 28.09.1971 Leusenthin - Stemmarbeiten 238,10 DEM
229 9 13.10.1971 Ambs-Lubrich, Steinpflege 58,42 DEM

229 10 09.11.1971
Stadtwerke Kornwestheim - Wasseranschluss 
Neuherstellung 9.328,22 DEM

229 11 09.11.1971 Stadtwerke Kornwestheim - Ausbau des Bauwassermessers 26,42 DEM
229 12 15.11.1971 Rommel - Kunststeintreppe 4.406,15 DEM
229 13 15.11.1971 Rommel - Leistungsverzeichnis - 
229 14 18.11.1971 Geiger & Joos, Fliese- und Plattenarbeiten 2.667,89 DEM
229 15 23.11.1971 Betonsteinwerk, Helferstunden 120,63 DEM
229 16 07.12.1971 Muny, Holzhandlauf an Wendeltreppe 3.059,71 DEM
229 17 07.12.1971 Muny, Angebot v. 19.04.1971 - 
229 18 07.12.1971 Röcker, Jalousien 6.781,78 DEM
229 19 07.12.1971 Röcker, Angebot v. 10.03.1971 - 
229 20 17.12.1971 Burkhardt, Estricharbeiten 2.156,83 DEM
229 21 17.12.1971 Burkhardt, Auftragsbestätigung u. Angebot - 
229 22 20.12.1971 Sprecher, Boden gesäubert 41,49 DEM
229 23 31.12.1971 Neckarwerke, Baukostenanteil f. Anschluss 77,70 DEM
229 24 04.01.1972 Staiger, Schlosserarbeiten 4.919,52 DEM
229 25 04.01.1972 Staiger, LV und Auftragserteilung - 
229 26 04.01.1972 Dürr u Gress, Verfugungsarbeiten 2.403,77 DEM

     
230 1 27.01.1972 Neckarwerke, Stromkosten 52,88 DEM
230 2 27.01.1972 Auwärter, Lichtpausen 2,00 DEM

     
231 1 - Fa. Gottlob Schaffitzel Kuppelkonstruktion - Bauvertrag - 
231 2 - Fa. Gottlob Schafffitzel - LV und Angebot v. 21.10.1970 - 
231 3 04.02.1971 Fa. Gottlob Schaffitzel - Kuppelkonstruktion 16.275,93 DEM
231 4 03.03.1971 Fa. Obertal-Baureform - SZ Glasbetonfenster 12.484,85 DEM
231 5 07.06.1971 Fa. Barth Lohnerhöhungen 4.886,62 DEM
231 6 - Fa. Barth Erdbeton- Stahöbeton u. Maurerarbeiten - Aufmaß - 
231 7 21.06.1971 Fa. Barth Grabarbeiten 15.425,69 DEM

     
232 1 - Fa. Felten & Guilleaume - Starkstromanlage - Angebot - 
232 2 - Fa. Felten & Guilleaume - Starkstromanlage - Bauvertrag - 
232 3 - Fa. Felten & Guilleaume - Starkstromanlage - Beschluss TA  - 
232 4 07.05.1971 Felten & Guilleaume - 1. AZ 22.000,00 DEM
232 5 - Fa. Jenner & Söhne - Glaserarbeiten - LV und Angebot - 
232 6 - Fa. Jenner & Söhne - Glaserarbeiten - Bauvertrag - 



232 7 - Fa. Jenner & Söhne - Glaserarbeiten - Beschluss TA - 
232 8 07.05.1971 Jenner & Söhne 1. AZ 15.000,00 DEM
232 9 28.06.1971 Jenner & Söhne 2. AZ 22.000,00 DEM
232 10 15.11.1971 Jenner & Söhne SZ 18.332,52 DEM
232 11 07.05.1971 Felten & Guilleaume - 2. AZ 22.000,00 DEM

     
233 1 - Fa. Obertal-Baureform - Deckenverkleidung - Bauvertrag - 
233 2 - Fa. Obertal-Baureform - Deckenverkleidung - Angebot - 
233 3 - Fa. Obertal-Baureform - Deckenverkleidung - Beschluss TA - 
233 4  Fa. Obertal-Baureform - Deckenverkleidung - 1. AZ 9.000,00 DEM
233 5 - Fa. Ernst Maier - Nachstrom-Speicherheiz. LV - 
233 6 - Fa. Ernst Maier - Nachstrom-Speicherheiz. Bauvertrag - 
233 7 - Fa. Ernst Maier - Nachstrom-Speicherheiz. Beschluss TA - 
233 8  Fa. Ernst Maier - Nachstrom-Speicherheiz. 1. AZ 8.000,00 DEM
233 9  Fa. Ernst Maier - Nachstrom-Speicherheiz. 2. AZ 27.900,00 DEM
233 10  Fa. Obertal-Baureform - Deckenverkleidung - 2. AZ 11.000,00 DEM
233 11  Fa. Ernst Maier - Nachstrom-Speicherheiz. 3. AZ 16.500,00 DEM
233 12  Fa. Obertal-Baureform - Deckenverkleidung - 3. AZ 4.500,00 DEM

     
234 1 - Hans Guillard - Gipserarbeiten - LV - 
234 2  Hans Guillard - Gipserarbeiten - 1. AZ 8.500,00 DEM
234 3 08.06.1971 M. Donatter-  stat. Berechnung Restbetrag 6.359,56 DEM
234 4 - Fa. Walther - Dachdeckungsarbeiten - Bauvertrag - 
234 5 - Fa. Walther - Dachdeckungsarbeiten - LV - 
234 6 - Fa. Walther - Dachdeckungsarbeiten - Beschluss TA & GR - 
234 7 11.06.1971 Fa. Walther - Dachdeckungsarbeiten - 1. AZ 28.000,00 DEM

     
235 1 - Fa. Imbery - Flaschnerarbeiten - Angebot - 
235 2 19.07.1971 Fa. Imbery - Flaschnerarbeiten 3.656,53 DEM
235 3 09.08.1971 Fa. Willner - Sanitärinstallationen - 1. AZ 2.700,00 DEM
235 4 23.08.1971 Leusenthin, Ganzglastüren - 1. AZ 6.800,00 DEM
235 5 - Leusenthin, Ganzglastüren - Angebot u. Auftragserteilung - 
235 6 28.09.1971 Leusenthin, Ganzglastüren 3.167,80 DEM
235 7 27.01.1972 Fa. Willner - Sanitärinstallationen - Installationsarbeiten 2.180,38 DEM

     
236 1 - Fa. Ralf Goegelin, Plaung Elektroinstallationen - Vertrag - 

236 2 - 
Fa. Ralf Goegelin, Plaung Elektroinstallationen - Beschluss 
TA - 

236 3 09.09.1971 Fa. Ralf Goegelin, 1. AZ 3.000,00 DEM
236 4 - Fa. Gürr - Schreinerarbeiten - LV und Auftragserteilung - 
236 5 27.09.1971 Fa. Gürr - 1. AZ 6.800,00 DEM

     
236a 1 - Fa. Gammel - Malerarbeiten - LV und Auftragserteilung - 
236a 2 20.10.1971 Fa. Gammel - 1.AZ 6.500,00 DEM
236a 3 - Fa. Becker - Deckenverkleidungen - Bauvertrag - 
236a 4 - Fa. Becker - Deckenverkleidungen - LV - 
236a 5 - Fa. Becker - Deckenverkleidungen - Beschluss TA 08.06.71 - 
236a 6  Fa. Becker - Deckenverkleidungen 1.AZ 15.000,00 DEM
236a 7  Fa. Becker - Deckenverkleidungen SZ 13.139,23 DEM
236a 8 - Fa. Sprecher - Bodenbeläge - LV - 
236a 9 - Fa. Sprecher - Bodenbeläge - Bauvertrag - 
236a 10  Fa. Sprecher - Bodenbeläge - 1. AZ 8.000,00 DEM
236a 11 - Fa. Gammel - Nachtragsangebot 29.09.71 - 

     
236b 1 - Fa. Fingerle & Pohl - Außenanlagen - Bauvertrag - 
236b 2 - Fa. Fingerle & Pohl - Außenanlagen - LV - 



236b 3 - Fa. Fingerle & Pohl - Außenanlagen - Beschluss TA - 
236b 4 07.12.1971 Fa. Fingerle & Pohl - 1. AZ 04.08.1935 

     
     

 Summe     389.279,56 DEM
     

 1972    
SB-
Seite 

Beleg 
Nr. 

Buch.-
Datum Beschreibung 

Gesamtkosten 
Brutto  

     
225 1 10.02.1972 Jenner & Söhne, Reparaturverglasung 96,67 DEM
225 2 10.02.1972 Geiger & Joss, Marmor-Sims 46,32 DEM
225 3 14.02.1972 Lotter, Metallbuchstaben 193,42 DEM
225 4 24.02.1972 Melzer, Garerobenständer 714,25 DEM
225 5 17.03.1972 Kleindienst, Kleingüteraufzug 4.938,59 DEM
225 6 17.03.1972 Spang, Schalen, Granit 233,55 DEM
225 7 20.03.1972 Pracht, Holzschrauben, Bohrer 13,15 DEM
225 8 20.03.1972 Strenkert, Rollgeld Feb. 1 52,87 DEM
225 9 21.03.1972 Sandrock, Zuschnitt aus Plexiglas 8,22 DEM
225 10 21.03.1972 Lotter, Kugelrollen 13,27 DEM
225 11 24.03.1972 Neckarwerke, Stromkosten 35,18 DEM
225 12 24.03.1972 Antony, Antolux 30,39 DEM
225 13 27.03.1972 Staiger, Anrbingen eines Winkels 74,81 DEM
225 14 30.03.1972 Brandt, Gehweg-Umbauarbeiten (umgebucht auf SN 61) 3.235,37 DEM
225 15 14.04.1972 Minimax, Feuerlöscher 168,39 DEM
225 16 14.04.1972 Sammet, Saft, Salzletten, Erdnüsse 86,24 DEM

1083 16 14.02.1972 Strenkert, Rollgeld Feb. 2 13,76 DEM
1199 8 17.04.1972 Salamander, Einladungen Stadtbücherei Eröffnung 40,51 DEM

225 17 24.04.1972 Deustche Bahn, Stundungsrechnung Märt II 20,51 DEM
225 18 24.04.1972 Strenkert, Rollgeld März II 3,10 DEM
225 19 17.05.1972 Foto Moser, Aufnahmen 119,54 DEM
225 20 19.05.1972 TÜV, Gebühr n. Zeitaufwand 41,04 DEM
225 21 19.05.1972 TÜV, Vorprüfung der Aufzüge 142,43 DEM
225 22 19.05.1972 Brandt, Gehwegherstellung Kantstraße 1.951,01 DEM
225 23 23.05.1972 Gammel, Ausbesserungsarbeiten 273,11 DEM
225 24 25.05.1972 Schurer, Briefkasten 428,92 DEM

     
226 1 20.06.1972 Sprechern, Ausspachteln d. Fensterkanten 203,30 DEM
226 2 21.07.1972 SEL, Kleinwähler, Dirigentzentrum etc. 4.016,93 DEM
226 3 10.08.1972 Neckarwerke, Netzbeitrag Stadtbücherei 44,40 DEM
226 4 10.08.1972 Neckarwerke, Netzbeitrag Stadtbücherei 22,20 DEM
226 5 11.08.1972 Ossig, Wanduhr mit Batteriewerk 44,00 DEM
226 6 21.10.1972 Barth, Taglohnarbeiten 4.779,65 DEM
226 7 24.11.1972 Fingerle & Pohl, Hacken 544,79 DEM
226 8 18.12.1972 Stadtwerke Kornwestheim, Umzug d. Stadtbücherei 799,76 DEM

     
227 1 29.02.1972 Obertal-Baureform - Deckenverkleidung Schlussrechnung 3.087,77 DEM
227 2 20.03.1972 Fa. Gammel, Malerarbeiten - Schlussrechnung 3.828,30 DEM
227 3 20.03.1972 Fa. Gürr & Sohn - Schreinerarbeiten - Schlussrechnung 4.114,18 DEM

     
228 1 17.04.1972 Fa. Walther - Dachdeckungsarbeiten - SZ 24.602,43 DEM
228 2 23.05.1972 Fa. Sprecher - Vorhangschienen 1.887,50 DEM
228 3 23.05.1972 Fa. Sprecher - Vorhangschienen Angebot - 
228 4 26.05.1972 Fa. Guilliard - Gipserarbeiten - Schlussrechnung 7.785,33 DEM

    
232 1 20.06.1972 Fa. Sprecher - Verlgen von Teppichböden 5.666,73 DEM



232 2 08.08.1972 Fa. Maier - Elektro-Speicherheizung 4. AZ 13.000,00 DEM
232 3 08.08.1972 Fa. Fingerle & Pohl, Schlussrechnung 22.402,72 DEM
232 4 07.05.1971 Fa. Fingerle & Pohl, Preisnachlass -1.416,11 DEM

    
    

 Summe     108.388,50 DEM
     
     

 1973    
SB-
Seite 

Beleg 
Nr. 

Buch.-
Datum Beschreibung 

Gesamtkosten 
Brutto  

     
223 1 08.02.1973 Auwärter, Lichtpausen 2,00 DEM
223 2 15.05.1973 Brandt, Geweg-Umbau - UMBUCHUNG -3.235,37 DEM
223 3 29.06.1973 Felten & Guilleaume, Steuerpult 330,45 DEM
223 4 31.01.1974 Wandre, Reg.-Relais 94,88 DEM
223 5 31.01.1974 Maier, Kundendienstarbeiten 70,98 DEM

     
225 1 29.06.1973 Felten & Guilleaume, Elektroinstallationen - SZ 16.987,16 DEM
225 2 29.06.1973 Goegelein, Ingenieru - Schlussrechnung 2.165,80 DEM
225 3 31.01.1974 Fa. Maier - Nachtstrom-Speicherheizung - Lohnerhöhung 1.578,12 DEM
225 4 31.01.1974 Fa. Maier - Nachtstrom-Speicherheizung - SZ 1.675,58 DEM

    
    

 Summe     19.669,60 DEM
     
     

 Baukosten Zwischensumme 816.734,54 EUR
     
 abzügl. Bewegliches Inventar 758,25 DEM
     

 Baukosten Endsumme 815.976,29 EUR
     
     

 Um- und Ausbau der Stadtbücherei 1979 - 1982 
     
     

 1979    

 
Beleg 
Nr. 

Buch.-
Datum Beschreibung 

Gesamtkosten 
Brutto  

     
 1 15.05.1979 Einbau Staubwand Bücherei 2.822,34 DEM
 2 17.05.1979 Bodenbelagabsptizung 400,96 DEM
 3 17.05.1979 Deckendurchbruch für Treppe 10.180,24 DEM
 4 16.07.1979 Bodenheizung 7.671,88 DEM
 5 16.07.1979 Elektroarbeiten Medienanlage Kabelnetz 4.030,71 DEM
 6 17.07.1979 Beseitigung WC-Verstopfung 142,80 DEM
 7 21.08.1979 1. AZ Estricharbeiten 4.000,00 DEM
 8 21.08.1979 Kabelinstallation Bücherei 6.880,95 DEM
 9 21.08.1979 Installation eines Oberflächenerders 442,66 DEM
 10 21.08.1979 Baustrom 80,23 DEM
 11 30.08.1979 Umbauarbeiten Bücherei - Stundenlöhne 16.873,47 DEM
 12 19.09.1972 Audiothek für Bücherei 14.239,13 DEM
 13 27.09.1979 Regalzubehör Bücherstützen 860,68 DEM



 14 27.09.1979 Einrichtung Bücherei 42.864,13 DEM
 15 01.10.1979 Gipserarbeiten 14.988,63 DEM
 16 01.10.1979 Maurerarbeiten 4.211,22 DEM
 17 01.10.1979 Maurerarbeiten 4.916,23 DEM
 18 01.10.1979 Schalmaterial Treppenhaus 1.047,20 DEM
 19 05.10.1979 Leuchten 558,93 DEM
 20 18.10.1979 Baustrom Juli - September 1.133,98 DEM
 21 18.10.1979 Stahlbauarbeiten 1. AZ 4.900,00 DEM
 22 15.11.1979 Einbauarbeiten Bodenheizung 364,65 DEM
 23 15.11.1979 Ausbau Jugendbücherei 14.119,98 DEM
 24 15.11.1979 1. AZ Bodenbelagsarbeiten 8.000,00 DEM
 25 20.11.1979 Isolierglas Bücherei 667,96 DEM
 26 20.11.1979 Estricharbeiten Schlusszahlung 1.459,35 DEM
 27 28.11.1979 Stattikberechnungen Treppe 614,80 DEM
 28 18.12.1979 Japangras Tapete 1.301,67 DEM
 29 18.12.1979 American Louver Deckenratser 1.638,67 DEM
 30 18.12.1979 Stundenlohnarbeiten 237,30 DEM
     

 Summe     171.650,75 DEM
     

 1980    

 
Beleg 
Nr. 

Buch.-
Datum Beschreibung 

Gesamtkosten 
Brutto  

     
 1 07.01.1980 Geländer EG / UG 9.421,62 DEM
 2 07.01.1980 2 Podeste mit Teppichboden bezogen 50,44 DEM
 3 10.01.1980 Malerarbeiten UG 4.246,83 DEM
 4 08.01.1980 Monatge Audiothek und Minitheken UG 1.518,47 DEM
 5 16.01.1980 Fensterversiegelung  191,53 DEM
 6 17.01.1980 Teppichboden - Nacharbeiten 874,03 DEM
 7 17.01.1980 Teppichbodden - Liefern und Verlegen 1.248,21 DEM
 8 22.01.1980 Elektroarbeiten EG / UG 3.357,73 DEM
 9 24.01.1980 Elektroinstallationen 750,75 DEM
 10 24.01.1980 Türen 3.238,58 DEM
 11 20.02.1980 Alu-Blech-Abdeckung vor Kabelkanälen 834,84 DEM
 12 20.02.1980 Einbau Transformator 131,31 DEM
 13 - fehlt - 
 14 18.03.1980 Fenterflügel anschlagen 129,78 DEM
 15 09.05.1980 Teppichverkleidung der Wände 921,55 DEM
 16 - fehlt - 
 17 22.09.1980 Hifi-Stereo Kopfhörer 1.096,10 DEM
 18 09.10.1980 Umbuchung Gipserarbeiten Brandschaden, Beleg 15, 1979 -4.374,72 DEM
 19 22.10.1980 Telefonanschluss 377,48 DEM
 20 18.12.1980 RCS-Minithek 1.762,80 DEM
    

 Summe     25.777,33 DEM
     

 1981    

 
Beleg 
Nr. 

Buch.-
Datum Beschreibung 

Gesamtkosten 
Brutto  

     
 1 16.10.1981 Treppenarbeiten Bücherei - Ausgangstreppe 9.336,34 DEM
 2 30.11.1981 Vorarbeiterstunden 848,29 DEM
 3 17.12.1981 Wandaussparung 2.192,65 DEM
     



 Summe     12.377,28 DEM
     

 1982    

 
Beleg 
Nr. 

Buch.-
Datum Beschreibung 

Gesamtkosten 
Brutto  

     
 1 27.01.1982 Stahlklappe / Notausgang 841,22 DEM
     

 Summe     841,22 DEM
     

 Baukosten Zwischensumme - Um- und Ausbau 210.646,58 DEM
     
 abzügl. Bewegliches Inventar, Sonstiges 62.484,11 DEM
     

 Baukosten Endsumme 148.162,47 DEM
     
     
     

 Einbau Datenverkabelung 1993 
     
     
 1993    

 
Beleg 
Nr. 

Buch.-
Datum Beschreibung 

Gesamtkosten 
Brutto  

     
 1 22.11.1993 EDV-Netzwerk 20.011,08 DEM
     

 Summe     20.011,08 DEM

     
     

 Mediensicherungsanlage 
     
     
     

 2000    

 
Beleg 
Nr. 

Buch.-
Datum Beschreibung 

Gesamtkosten 
Brutto  

     
 1 08.03.2000 Mediensicherungsanlage 30.734,20 DEM
   
   
   
   

  Gesamtkosten 1.014.884,04
   
   

 

 

   



Anlage 2 – Zuwendungsbescheid 
 

 



Anlage 3 – Afa-Simulation 
 

Afa-Simulation Stadtbücherei      

       
       

  

Zu-/Abgang Datum ND in 
Jahren

Afa 
(monatlich) 

RND in 
Monaten 

 RBW  

Baumaßnahmen           518.901,97 €  16.02.1972 60     720,70 €  720   
   1.014.884,04 DEM  31.12.1972       720,70 €  709     510.974,30 € 
davon:   31.12.1973       720,70 €  697     502.325,93 € 
Baukosten     815.976,29 DEM  31.12.1974       720,70 €  685     493.677,57 € 
Ausbau     148.162,47 DEM  31.12.1975       720,70 €  673     485.029,20 € 
EDV-Verkabelung       20.011,08 DEM  31.12.1976       720,70 €  661     476.380,84 € 
Mediensicherungsanlage       30.734,20 DEM  31.12.1977       720,70 €  649     467.732,47 € 
    31.12.1978       720,70 €  637     459.084,10 € 
    31.12.1979       720,70 €  625     450.435,74 € 
    31.12.1980       720,70 €  613     441.787,37 € 
    31.12.1981       720,70 €  604     433.139,01 € 
    31.12.1982       720,70 €  592     424.490,64 € 
    31.12.1983       720,70 €  580     415.842,27 € 
    31.12.1984       720,70 €  568     407.193,91 € 
    31.12.1985       720,70 €  556     398.545,54 € 
    31.12.1986       720,70 €  544     389.897,17 € 
    31.12.1987       720,70 €  532     381.248,81 € 
    31.12.1988       720,70 €  520     372.600,44 € 
    31.12.1989       720,70 €  508     363.952,08 € 
    31.12.1990       720,70 €  499     355.303,71 € 
    31.12.1991       720,70 €  487     346.655,34 € 
    31.12.1992       720,70 €  475     338.006,98 € 
    31.12.1993       720,70 €  463     329.358,61 € 
    31.12.1994       720,70 €  451     320.710,25 € 
    31.12.1995       720,70 €  439     312.061,88 € 
    31.12.1996       720,70 €  427     303.413,51 € 
    31.12.1997       720,70 €  415     294.765,15 € 
    31.12.1998       720,70 €  403     286.116,78 € 
    31.12.1999       720,70 €  394     277.468,41 € 
    31.12.2000       720,70 €  382     268.820,05 € 
    31.12.2001       720,70 €  370     260.171,68 € 
    31.12.2002       720,70 €  358     251.523,32 € 
    31.12.2003       720,70 €  346     242.874,95 € 
    31.12.2004       720,70 €  334     234.226,58 € 
    31.12.2005       720,70 €  322     225.578,22 € 
    31.12.2006       720,70 €  310     216.929,85 € 
    31.12.2007       720,70 €  298     208.281,49 € 
    31.12.2008       720,70 €  289     199.633,12 € 
    31.12.2009       720,70 €  277     190.984,75 € 
    31.12.2010       720,70 €  265     182.336,39 € 
    31.12.2011       720,70 €  253     173.688,02 € 
    31.12.2012       720,70 €  241     165.039,65 € 
       



       

  

Zu-/Abgang Datum ND in 
Jahren

Afa 
(monatlich) 

RND in 
Monaten 

 RBW  

Zuschuss 76.693,78 EUR 16.02.1972 60     106,52 €  720   
  150.000,00 DEM 31.12.1972       106,52 €  709       75.522,07 € 
    31.12.1973       106,52 €  697       74.243,84 € 
    31.12.1974       106,52 €  685       72.965,61 € 
    31.12.1975       106,52 €  673       71.687,38 € 
    31.12.1976       106,52 €  661       70.409,15 € 
    31.12.1977       106,52 €  649       69.130,92 € 
    31.12.1978       106,52 €  637       67.852,69 € 
    31.12.1979       106,52 €  625       66.574,46 € 
    31.12.1980       106,52 €  613       65.296,23 € 
    31.12.1981       106,52 €  601       64.018,00 € 
    31.12.1982       106,52 €  589       62.739,77 € 
    31.12.1983       106,52 €  577       61.461,54 € 
    31.12.1984       106,52 €  565       60.183,32 € 
    31.12.1985       106,52 €  553       58.905,09 € 
    31.12.1986       106,52 €  541       57.626,86 € 
    31.12.1987       106,52 €  529       56.348,63 € 
    31.12.1988       106,52 €  517       55.070,40 € 
    31.12.1989       106,52 €  505       53.792,17 € 
    31.12.1990       106,52 €  493       52.513,94 € 
    31.12.1991       106,52 €  481       51.235,71 € 
    31.12.1992       106,52 €  469       49.957,48 € 
    31.12.1993       106,52 €  457       48.679,25 € 
    31.12.1994       106,52 €  445       47.401,02 € 
    31.12.1995       106,52 €  433       46.122,79 € 
    31.12.1996       106,52 €  421       44.844,56 € 
    31.12.1997       106,52 €  409       43.566,33 € 
    31.12.1998       106,52 €  397       42.288,10 € 
    31.12.1999       106,52 €  385       41.009,87 € 
    31.12.2000       106,52 €  373       39.731,64 € 
    31.12.2001       106,52 €  361       38.453,41 € 
    31.12.2002       106,52 €  349       37.175,18 € 
    31.12.2003       106,52 €  337       35.896,95 € 
    31.12.2004       106,52 €  325       34.618,72 € 
    31.12.2005       106,52 €  313       33.340,49 € 
    31.12.2006       106,52 €  301       32.062,26 € 
    31.12.2007       106,52 €  289       30.784,03 € 
    31.12.2008       106,52 €  277       29.505,80 € 
    31.12.2009       106,52 €  265       28.227,57 € 
    31.12.2010       106,52 €  253       26.949,34 € 
    31.12.2011       106,52 €  241       25.671,11 € 
    31.12.2012       106,52 €  229       24.392,88 € 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 


